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Dornbirner

Beceercher.

Neunzehnter Jahrgang.
0.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet ganz¬

jährig fl. 1750., halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2710. Einschal¬
tungen werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet und
müssen spätestens bis Freitag Mittag portofrei im Gemeindeamte abgegeben

werden.

1888.Sonntag, 25. MärzN. 13.

An die löbl. Gemeinde-Vorstehung Dornbirn!
Wegen des auf Montag, den 2. April d. Is. fallenden Feiertages

wird der nächste Amtstag in Dornbirn am Mittwoch, den 4. April

d. Is. abgehalten.
Feldkirch, am 21. März 1888.

Der k. k. Bezirkshauptmann:
Meusburger.

Kundmachung.
Die Firma F. M. Hämmerle in Dornbirn beabsichtiget die Anlage

eines Wasserkastens auf dem von ihr aus den Grundparzellen No. 17184
und 17203 in Rüttenen bereits eigenthümlich erworbenen Boden nach dem

bei der Gemeinde zur Einsicht aufliegenden Bau- und Situationsplane.

Der Wasserkasten wird 35 Meter lang, 19 Meter breit und 3 Meter
tief und ist der Zweck desselben die Zurückhaltung und Aufbewahrung des

an Sonn- und Feiertagen, sowie an Werktagen während der Nacht nutzlos
vorbeifließenden Wassers des Müselbaches und eines Theiles der Gunzenach,
um dasselbe an Werktagen zum Betriebe der Fabrik im Gütle verwenden

zu können, wodurch die Betriebskraft am Tage erhöht wird und die Noth¬
wendigkeit, bei kleinem Wasserstande mit einem Theile der Arbeiter bei Nacht
arbeiten zu müssen, weit weniger eintritt.


